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Der vor 30 Jahren gegründete Gewerbepark Breisgau ist in drei Jahrzehnten zu einem 
wichtigen Zentrum der Wirtschaftsentwicklung am Su ̈dlichen Oberrhein herangereift.
Mehr als 3.500 Menschen arbeiten heute in den 220, im Gewerbepark vertretenen,
Firmen. Wir haben in diesem Newsletter zum Ende der Sommerferien die wichtigsten
Informationen aus der jüngsten Vergangenheit zusammengefasst. Wir wünschen Ihnen
eine spannende Lektüre.

https://tf0ed03d3.emailsys1a.net/mailing/88/7732633/0/0ef56f9047/index.html
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Verbandsversammlung beschließt Sonderausschüttung
Anfang Juli fand die erste Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes
Gewerbepark Breisgau im laufenden Jahr statt. Die  Mitglieder beschlossen unter
anderem eine weitere Sonderausschüttung in Höhe von zwei Millionen Euro an die
Verbandsmitglieder für das Jahr 2024. Bereits im April 2024 erfolgte die eingeplante
„Auszahlung aus Überschüssen“ in Höhe von zwei Millionen Euro an die Mitglieder des
Zweckverbandes. Seit dem Jahr 2018 beträgt die Ausschüttung somit 23 Mio. Euro.
Seit Bestehen des Zweckverbandes konnten insgesamt sogar 35 Mio. Euro an die
Verbandsmitglieder ausgezahlt werden. Das belegt eindrucksvoll die erfolgreiche
Entwicklung des Zweckverbandes in den 30 Jahren seines Bestehens.

Das Foto zeigt die aktuellen Mitglieder der Verbandsversammlung.



Neue Frelo-Station in Heitersheim
Mit Zustimmung der Stadt Heitersheim konnte eine weitere Frelo-Station für den
Gewerbepark Breisgau am Bahnhof Heitersheim in Höhe des „Radhaus“ in Betrieb
genommen werden. Für Bahn-Pendler besteht jetzt neben der Nutzung der
Linienbusse und des Gewerbepark-Shuttles zusätzlich die Möglichkeit, die rund vier
Kilometer lange Strecke zwischen dem Gewerbepark und dem Bahnhof Heitersheim
aktiv mit dem Frelorad zurückzulegen. Die Fahrzeit beträgt laut Routenplaner 15
Minuten. Im Gewerbepark gibt es bereits vier Frelo-Stationen, die auch die Mobilität
der Beschäftigten innerhalb des Gewerbeparks unterstützen sollen.
Für die Nutzung ist lediglich eine kostenlose Registrierung bei der App "nextbike"
notwendig. Die Fahrräder können dann unkompliziert ausgeliehen und an der gleichen
oder einer beliebigen anderen Station wieder zurückgegeben werden. RVF-
Abokunden, die etwa eine Regiokarte nutzen, fahren die erste halbe Stunde jeder
Fahrt umsonst.



Wertvoller Lebensraum für bodenbrütende Vogelarten
Der Gewerbepark Breisgau ist weit mehr als ein erfolgreiches interkommunales
Gewerbegebiet. Auf dem 564 Hektar großen Gelände des früheren Militärflugplatzes
befindet sich die größte zusammenhängende Wiesenfläche in der Südlichen
Oberrheinebene zwischen Basel und Freiburg und damit ein einmaliger Lebensraum
für bodenbrütende Vogelarten wie Grauammer und Feldlerche.
Die etwa 30 der knapp 100 in Baden-Württemberg vorkommenden Brutpaare der
Grauammer bilden das größte Vorkommen im Land. Weiterhin vertreten sind die
Namensverwandten des Rotkehlchens, das Schwarzkehlchen, der kleine
Orpheusspötter und der farbenfrohe Ortolan, Feldlerche und Wachtel und eine sehr
seltene Heuschreckenart, die Braunfleckige Beißschrecke, die auf dem
Flugplatzgelände einen idealen Lebensraum vorfinden.
Während der Zeit der Nutzung des Geländes als Militärflugplatz konnte sich über
Jahrzehnte ein wertvoller Lebensraum für zahlreiche vom Aussterben bedrohte
Vogelarten, Heuschrecken und Tagfalter entwickeln. Bereits 1999 wurden die
ökologisch wertvollen Wiesenflächen unter Schutz gestellt. Sie umfassen 158 ha
Naturschutzgebiet und 109 ha Landschaftsschutzgebiet.
In den vergangenen  Jahren wurden zudem ungenutzte Flächen im Bereich der
Landebahn „entsiegelt“ und aufwändig mit gebietsheimischem Magerwiesen-Saatgut
eingesät. Bei derartigen Maßnahmen gibt es nur Gewinner. So konnten die neu
entwickelten Flächen teilweise als Ausgleichsfläche für den Bau des neuen SC-
Stadions in Freiburg in Anspruch genommen werden.

Foto von links: Ruben Clemens, Regierungspräsidium Freiburg, Gabriel Rösch,
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald und Verbandsdirektor Markus Riesterer bei
einem gemeinsamen Termin im Gewerbepark



Besuche im Gewerbepark Breisgau
Rita Schwarzelühr-Sutter, seit Ende 2021 Parlamentarische Staatssekretärin bei der
Bundesministerin des Innern und für Heimat, besuchte mit einer Delegation auf
Einladung des SPD Ortsvereins Bad Krozingen-Hartheim den Gewerbepark Breisgau.
Sie war von der Entwicklung des Gewerbeparks und der Ansiedlung erfolgreicher
Unternehmen in den vergangenen Jahren sehr beeindruckt. Besonders der Ausbau
des ÖPNV, die vorhandene Radinfrastruktur und der Einklang des Industrie- und
Gewerbegebiets mit der Natur sei vorbildlich bzw. einmalig.

Auf dem Foto zu sehen ist ganz links Verbandsdirektor Markus Riesterer und ganz
rechts Parlamentarische Staatssekretärin Rita Schwarzelühr-Sutter.



Veranstaltungshinweis
Das Kompetenzzentrums Natürlicher Klimaschutz des Bundes bietet folgende
kostenlose Webinare für Unternehmen zum Thema Klimaanpassung an:
 
> Unternehmen für Natürlichen Klimaschutz – Teil 1: Betriebsgelände und
Wohnquartiere naturnah gestalten und fördern lassen
Termin: 04.09.2024, 09:15 - 12:00 Uhr
Ort: online
Informationen und Anmeldung
 
> Unternehmen für Natürlichen Klimaschutz – Teil 2: Begrünung von Gebäuden und
naturnahe Regenwasserversickerung
Termin: 18.09.2024, 09:30 - 12:00 Uhr
Ort: online
Informationen und Anmeldung



After Work Nouri Hotel - Vorstellung Unternehmen
Am Donnerstag, 5. September 2024 findet ab 17:00 Uhr für Mittelständler aus der
Region ein Nouri After Work Event mit Vorstellung des exklusiven Hotels in Bad
Krozingen statt.
 
Programmablauf:
17:00 Uhr – Begrüßung
17:15 Uhr – Kurze Hotelführung
18:00 Uhr – Apéritif inkl. Amuse-Bouche



Erlebnistag am 22. September
Für gut 3.500 Beschäftigte in über 220 Unternehmen ist der Gewerbepark ein
attraktiver Arbeitsort, der weit mehr bietet als attraktive Arbeitsplätze. Am Sonntag, 22.
September können Besucher von 11 bis 16 Uhr, bei einem Erlebnistag den
Gewerbepark Breisgau näher kennenlernen. Um 11:30 Uhr findet die offizielle
Eröffnung des Kompetenzzentrums Breisgau als Zukunft.Raum inmitten des
Gewerbeparks im Breisgauring 13 in einem architektonisch sehenswerten Gebäude mit
neu eingerichteten Arbeitsplätzen für Coworking statt. Mit dem Neubau ist die KBS-
Bau von Heitersheim in den Gewerbepark Breisgau gezogen. Firmen des
Kompetenzzentrums öffnen ihre Türen. Cewe, bekannt durch seine beliebten
Fotobücher, präsentiert sich und bietet Möglichkeiten zum Mitmachen. Um 13:30 Uhr
startet eine geführte „Schnitzeljagd“ durch den Gewerbepark.
Es finden darüber hinaus verschiedene Aktionen innerhalb des Industrie- und
Gewerbegebiets statt. Ein weiteres Highlight ist die Möglichkeit, einmal selbst Bus zu
fahren. Unter dem Motto „Ran ans Lenkrad“! kann jeder seine Fahrfähigkeit auf dem
Flugfeld mit Rast Reisen und der BVB-Kraftfahrschule testen. Direkte Einblicke
bekommen die Besucher in der Eschbacher Straße bei Unternehmen, die dieses Jahr
Ihre Firmenjubiläen feiern.
Für kulinarische Köstlichkeiten und Drinks ist durch das italienische Restaurant „Il
Volo“ bestens gesorgt. Kinderaktionen wie Hüpfburg, Kinderschminken und viele bunte
Luftballons runden das Programm ab. Weitere Informationen finden sich auf der
Internetseite des Gewerbeparks unter www.gewerbepark-breisgau.de/news
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